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Tagungsprogramm* 

 

Donnerstag, 01. September 2011 

 

Veranstaltungsort 

17:30 Anmeldung  FSU Jena, Fürstengraben 1, UHG, Jena 

18:00 Begrüßung zur Veranstaltung 

D. Gröschke/ J. Bolten 

Senatssaal 

19:00 Get together / Grillabend Kleiner Innenhof 

   

Freitag, 02. September 2011 Altes Schloss Dornburg 

08:30 Abfahrt aus Jena  

09:00 Track Theorie Moderation: J. Bolten 

 Elias Jammal: Interkulturelle Philosophie und Interkulturalität 

 Dominic Busch: Beitrag der Sprachwissenschaften zur Erforschung interkultureller 

Kommunikation 

 Anne Schreiter: Kultur und Komplexität. Ein Plädoyer für theoretisch-disziplinäre 
Unordnung. 

10:45 Kaffeepause  

11:00 World Cafe - Interkulturalität  

12:30 Mittag  

13:30 Track Methoden Moderation: N.N. 

 Karsten Müller: Methodische Ansätze und Entwicklungen interkultureller Forschung  in der 

Wirtschaftspsychologie am Beispiel organisationaler Einstellungen 

 Elke Bosse: Perspektivtriangulation am Beispiel der Kombination von Gesprächs- und 

Inhaltsanalyse: Forschungsdesign und Ergebnisse einer Evaluationsstudie 

 Erik Angelone: Translation as a reflection of cultural identity at the crossroads of avowal 

and ascription 

15:15 Kaffeepause   

15:30 Track Forschungsprojekte Moderation: D. Gröschke 

 Forschungswandelweg mit  

Gwen Hiller: Akademische Kulturen in Deutschland und Polen 

 Stephan Wolting: Lehrstile - Lernstile im deutsch-polnischen Vergleich und darüber 

hinaus 

 Maja Schachner, Peter Noack & Fons van de Vijver: Prädiktoren soziokultureller Adaption 

im Kontext Schule  

 Tina Obermeit: IREKO - Der Einfluss von empfundener kultureller Distanz auf 

Unternehmenskooperationen im sächsisch-tschechischen Grenzraum 
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Fortsetzung Forschungswandelweg mit … 

 Karsten Müller: Wahrnehmung  sozialer Verantwortung im interkulturellen Kontext   

 Alexander Dauner: Interkulturelle Kompetenz als organisierende Funktion: Ein 

Prozessmodell interkultureller Kompetenz  

 Vasco Da Silva & Helena Drawert: Zur linguistischen Analyse biografisch-narrativer 

Interviews: Die Innen- und Außenperspektive von internationalen Studierenden 

 Juliane Neumann: Entwicklung und Umsetzung eines Culture Assimilator unter 

Berücksichtigung erwachsenenpädagogischer Grundsätze - eine kritische Betrachtung 

 Gesine Hofinger, Verena Jungnickel, Robert Zinke, Laura Künzer: Interorganisationale 

Zusammenarbeit als interkulturelle Zusammenarbeit. Eine Fallstudie zur Berufskultur  

Integrierter Leitstellen. 

 Xun Luo: Gibt es einen „goldenen Mittelweg“ in der Methodenentwicklung für 

interkulturelle Studien im deutsch-chinesischen Kontext? Eine Hypothese aus klassischer 

chinesischer Philosophie 

  

17:30 Carlos Vittar: Workshop „Wie kann interkulturelles Vertrauen in der Praxis gefördert 

werden?“ (15 Teilnehmer)    alternativ 

 Führung durch die Schlösser Dornburg 

19:00 Symposium-Dinner 

Discussion-Round mit Klaus P. Hansen 

 

 Rückfahrt Jena  

 
  

Samstag, 03. September 2011 Altes Schloss Dornburg 

08:30 Abfahrt aus Jena  

09:00 Track interdisziplinäre Best Practices Moderation: N.N. 

09:15 Jan-Christoph Marschelke & Eric Hilgendorf: Globale Systeme und interkulturelle 

Kompetenz (GSiK) 

10:00 Laura Künzer, Robert Zinke, Gesine Hofinger, Stefan Strohschneider: Farben im Kontext 

von Gefahr - eine interkulturelle Studie zur praktischen Anwendung von Farben 

10:45 Kaffeepause  

11:00 Workshop: Best Practices in interkultureller Lehre und Forschung 

12:30 Farewell-Lunch  

13:00 Rückfahrt nach Jena  

 

*Änderungen vorbehalten (Stand: 04. Juli 2011) 

 


